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                                                                                                                                                 Nimm deine Träume als Antrieb, 

                                                                                                                                                       deine Wünsche als  

                                                                                                                                                                   Wegweiser   

                  und folge immer           

        dem kleinen Kompass 

                in deinem Herzen. 

                                                                                                                                                                                    



 

     
 
  

Rufnummer für Krankensalbung                      
in Todesgefahr 

 
Für eine dringende Krankensalbung in Todesgefahr 
erreichen Sie einen katholischen Priester aus Mülheim 
unter der Rufnummer 0151-519 136 92. Ihn können Sie 
fragen, wann er für Sie oder Ihre/n Angehörige/n Zeit 
hat. Wenn Sie den Priester nicht direkt erreichen, 
hinterlassen Sie bitte eine Nachricht und die 
Rufnummer, unter der Sie zu erreichen sind; ein 
Priester wird sich dann baldmöglichst zurückmelden. 
Für alle anderen Anliegen wenden Sie sich bitte an 
unser Pfarrbüro, das Sie unter Tel. 0208 – 3 25 25 
erreichen. – Vielen Dank!  
 

Herausgeber und Redaktionsschluss 
 

Herausgeber der „Pfarr-Nachrichten“ ist die Kath. 
Kirchengemeinde St. Mariae Geburt, Althofstr. 5, in 
45468 Mülheim an der Ruhr. Redaktionsschluss für die 
Oktober-Ausgabe der „Pfarr-Nachrichten“ ist der 7. 2. 
2026, 12:00 Uhr. Später eingehende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Die Redaktion 
behält sich vor, eingereichte Beiträge aus 
redaktionellen oder aus Platzgründen zu kürzen oder 
auch gar nicht zu veröffentlichen. Weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage im 
Internet unter www.pfarreimariaegeburt.de 

Neustart der  
Kolumbienhilfe 

 
Nach über 40-jährigen Bestehens des Vereins 
„Kolumbienhilfe e.V. Mülheim“ musste er im vorigen 
Jahr wegen fehlender Mitarbeiter aufgelöst werden. In 
anderer Form soll die Unterstützung der Menschen in 
den Elendsvierteln um die Stadt Villavicencio nun 
fortgeführt werden. –  Einmal im Jahr werden uns 
Mitglieder des Stiftungsvorstandes "Weg der 
Hoffnung" (Kolumbienhilfe) aus Mainaschaff 
besuchen, die Sonntagsmesse um 11.30 h gestalten 
und mit aktuellen Bildern und Videos über die Projekte 
in Kolumbien berichten. 
 
Die erste Veranstaltung findet statt am 
 

8. März 2026 um 11.30 h 
 
mit der hl. Messe in St. Mariae Geburt und 
anschließendem Imbiss im Kath. Stadthaus, Althofstr. 8 
(gegenüber der Kirche) mit Informationen über die 
Projektarbeit. 
 
Durch eine Spende können Sie die Arbeit der Stiftung 
per Lastschrift bzw. per Einzel- oder Dauerüberweisung 
auf das Konto der Stiftung „Weg der Hoffnung“     IBAN: 
DE 89 7955 0000 0000 9720 00  bei der Sparkasse 
Aschaffenburg  unterstützen. Sie bekommen eine 
Spendenquittung zugesandt und dreimal jährlich einen 
Rundbrief mit den neuesten Informationen. 
Am Schriftenstand liegt auch der zuletzt erschienene 
Rundbrief aus.  
 
Unsere Spenden helfen nicht nur, wirtschaftliche Not 
zu lindern oder für eine bessere  Gesundheit zu sorgen, 
sondern sie sind vor allem Hilfe zur Selbsthilfe. Das 
geschieht in erster Linie durch Bildung, sei es durch 
regelmäßigen Schulbesuch und Kurse, durch 
Aufklärung im Gesundheitswesen oder durch 
Gewährung von Mikrokrediten. Folgende Projekte 
unterstützt die Stiftung: 
 
Kindertagesstätten,  Schule für alle,  Seniorenprojekt,       
Mikrokredite,  Ausbildungsprojekt, Jugendbauernhof,  
beschützende Werkstatt,  Eltern und  Familien, Nah-
rungsmittelbank.                                             
 
Wir hoffen, dass Sie sich weiterhin für die Menschen in 
Villavicencio  engagieren, um ihnen eine menschen-
würdige Zukunft zu ermöglichen. Über eine rege 
Beteiligung würden wir uns freuen!                                                                                    
 

H. Hünnebeck 
 

 

http://www.pfarreimariaegeburt.de/


          Herzliche Einladung zum  

"JECKEN ORGELKONZERT" 

 
Am Karnevalssonntag, dem 15. 
Februar 2026 um 17 Uhr, lädt die 

große Klais-Orgel in St. Mariae Geburt zum 
traditionellen "Jecken Orgelkonzert" ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jens-Christian Vogel, der Kantor der Gemeinde St. 
Mariae Geburt, spielt Melodien aus Kino, TV, Pop, Oper 
und Musical, die eigentlich auf einer Kirchenorgel 
nichts zu suchen haben.  
In diesem Jahr stehen neben einer musikalisch-
symphonischen Reise mit Melodien legendärer Kino-
Filme auch die epischen Rockkompositionen 
"Bohemian Rhapsody" von Queen und "Music" von 
John Miles auf dem Programm. Ebenso wartet auf das 
Publikum das mittlerweile 6. Mülheimer Kirchen-
Rudel-Singen, ein Besuch im Wiener Musikvereinssaal, 
bei der "Night of the Proms" und vieles mehr. 
Das Geschehen am Spieltisch der Orgel wird per Video-
Beamer auf eine  Leinwand im Altarraum der Kirche 
übertragen.  

Der Eintritt ist frei! 
 

Dosenlichter für die Ukraine 
 

Sie haben es sicherlich schon bemerkt: Unsere 
Gemeinden sammeln Kerzen bzw. Wachsreste. In der 
Ukraine, wo die Menschen unter den Angriffen auf die 
kritische Infrastruktur zu leiden haben,  werden vor Ort 
die Wachsreste zu Dosenlichtern verarbeitet, die an die 
Bevölkerung ausgegeben werden, die somit Wärme, 
Licht und die Möglichkeit zum Kochen erhält. 
Unsere Sammelaktion ist bis hierher recht erfolgreich 
angelaufen. Wir danken schon jetzt für Ihre 
Unterstützung, bitten aber weiterhin um Ihre Mithilfe. 
Die Abgabeorte befinden sich in Ihrer Gemeinde. 
Wir sammeln weiter - vielen Dank! 
 

Gemeindekarneval in St. Theresia 
 

Der Höhepunkt im Februar ist sicherlich der Gemein-
dekarneval. Am 14. Februar 2026 treffen sich ab 19.11 
Uhr wieder die Jecken der Heimaterde diesmal unter 
dem Motto „All you need is love!“, um gemeinsam bei 
viel Spaß kräftig zu feiern. Karten gibt es im Vorverkauf 
für 12,- € pro Person!  

 
Für Ihre Terminplanung 

Was es sonst noch so gibt: 
 

04.02. u. 04.03.2026, 14:00 Uhr 
Rollator-Training 
Ort: St. Theresia 

 
10.02.2026, 19:00 Uhr 

Bottle-Treff am Dienstag 
(vormals „Weinabend light“) 

Gespräche über Gott und die Welt 
Ort: Gemeindezentrum St. Joseph 

 
17.02.2026, 18:30 Uhr 

Zusätzliche Wort-Gottes-Feier 
Mit Kommunionausteilung 

Ort: St. Theresia 
 

25.02. | 04.03. | 11.03. | 18.03.2026, 19:00 Uhr 
Impulse in der Fastenzeit  

Ort: St. Theresia 
 

06.03.2026, 17:00 Uhr 
Weltgebetstag der Frauen 

Ort: St. Theresia 
 

27. 03.2026, 17:00 Uhr 
Ökum. Kreuzweg in Heißen 

St. Theresia – Erlöserkirche –                                          
St. Joseph – Gnadenkirche 

 
 

 

Neujahrstreffen in St. Theresia 
 
Am 11.01.2026 waren Gemeinde- und 
Pfarreimitglieder eingeladen, das neue Jahr 
gemeinsam zu begrüßen, und viele folgten dieser 
Einladung des Fördervereins St. Theresia. Nach dem 
Besuch der Sternsinger, die auch hier noch einmal den 
Segen überbrachten, gab es einige Informationen aus 
der und für die Gemeinde. Der Hauptteil des Treffens 
diente aber der Gemeinschaft und dem Austausch.  
 

Tipps für Gemeindemitglieder 
 
Noch keine Idee für den Urlaub? Oder selbst einen 
tollen Urlaub erlebt, der auch für andere interessant 
sein kann? Am 10. Februar 2026 kann jeder seine 
schönsten Urlaubsziele mit Bildern vorstellen oder sich 
Inspiration für die eigene nächste Reise holen. Ort: 
Theresiensaal. Und das nächste gute Buch – vielleicht 
sogar für den nächsten Urlaub – kann am 24. Februar 
2026 gefunden oder vorgestellt werden. Ort: Kirche St. 
Theresia. Beide Termine beginnen um 19:00 Uhr. 

https://www.istockphoto.com/vector/carnival-hat-german-carnival-jesters-hat-gm533648575-56276428?utm_source=pixabay&utm_medium=affiliate&utm_campaign=SRP_illustration_sponsored&utm_content=https%3A%2F%2Fpixabay.com%2Fde%2Fillustrations%2Fsearch%2Fnarrenkappe%2F&utm_term=narrenkappe


Der Blasius-Segen 
 
Der Blasiussegen wird traditionell nach der heiligen 
Messe am Gedenktag des heiligen Blasius, dem 3. 
Februar, gespendet, mitunter oft auch schon tags zuvor 
im Anschluss an die heilige Messe des Festes 
Darstellung des Herrn (Mariä Lichtmess) und 
mancherorts zusätzlich am darauffolgenden Sonntag. 
Möglich ist auch die Erteilung des Blasius-Segens in 
einer Wort-Gottes-Feier.  
 

 
 

Die Spendung kann durch einen Priester, Diakon oder 
einen dazu beauftragten Laien erfolgen. Dabei werden 
vor dem Gläubigen zwei gekreuzte brennende Kerzen 
auf der Höhe des Halses gehalten. Der Segen aus dem 
Benediktionale lautet:  
 

Auf die Fürsprache des heiligen Blasius 
bewahre dich der Herr vor 

Halskrankheit und allem Bösen. 
Es segne dich der Vater, der Sohn 

und der Heilige Geist.   
oder:  
 

„Der allmächtige Gott schenke dir 
Gesundheit und Heil. 

Er segne dich auf die Fürsprache 
des heiligen Blasius 

durch Christus, unsern Herrn.“ 
 
 Der Gläubige antwortet mit „Amen“. Der Segen kann 
stehend oder kniend empfangen werden.  
 
 

Seit 1999 gibt es im deutschsprachigen Bereich eine 
Sonderregelung für den Fall, dass die Mitwirkung eines 
Geistlichen bei der Spendung des Blasiussegens nicht 
möglich ist. Vom Bischof können dann Laien mit der 
Leitung von Segensfeiern beauftragt werden. Für Laien 
ist die Verwendung der zweiten Segensformel vor-
geschrieben sowie der Verzicht auf die Segensgebärde, 
die ausnahmslos den geweihten Amtsträgern 
vorbehalten ist. Der Segen wird grundsätzlich jedem 
einzeln gespendet, weil es gerade um diese persönliche 
Zusage der Nähe Gottes geht. 

 
Der Überlieferung nach war Blasius Bischof von 
Sebaste in Kleinasien (heutige Türkei) und starb 
während der Christenverfolgung  316 den Märtyrertod. 
Der Heilige zählt zu den vierzehn Nothelfern. Die 
bekannteste Erzählung über Blasius berichtet, wie er 
während seiner Gefangenschaft in einem römischen 
Gefängnis einem jungen Mann, der an einer Fischgräte 
zu ersticken drohte, das Leben rettete. In einer 
weiteren Überlieferung rettete er noch ein Mädchen 
vor dem Erstickungstod.  
 
Deshalb erteilt die Kirche den Blasiussegen zum Schutz 
gegen Halskrankheiten. Darin kommt das gläubige 
Vertrauen auf die Heilszusage Gottes gerade auch für 
das leibliche Wohlergehen des erlösungsbedürftigen 
Menschen zum Ausdruck. Die Spendung des Segens ist 
seit dem 17. Jahrhundert nachgewiesen. Bereits in 
einer von Aëtios von Amida im 6. Jahrhundert 
verfassten Sammlung medizinischer Texte findet sich 
der Blasiussegen als „Mittel“ gegen Halskrankheiten 
und verschluckte Fischgräten. 
 
So oder so: Im Volksglauben soll der Blasius-Segen vor 
allen möglichen Halskrankheiten bewahren.  
  
Dennoch ist niemandem zu empfehlen, die Probe aufs 
Exempel zu machen und gleich einen ganzen Fisch samt 
Gräten zu verschlingen. Denn beim Segen geht es nicht 
um Hokuspokus oder die magische Verleihung von 
Immunität gegen Erkältungskrankheiten.  
 
Eine Garantie kann daher keiner wirklich geben. Es ist 
die Zusage, dass Gott auf die Bedürfnisse eines 
Menschen schaut. Dazu zählen auch Halskrankheiten. 
Wenn man trotzdem mal hustet oder an Grippe 
erkrankt, kann man jetzt nicht Gott die Schuld geben,  
denn das heißt nicht, dass er uns einfach alles erspart, 
aber es heißt, dass er uns nahe ist in allen Situationen, 
auch in den schwersten." 
 
Man muss dann vielleicht mehr auf Gott-Vertrauen 
setzen und von ihm die Heilung erbitten. 
 
 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Heilige_Messe
https://de.wikipedia.org/wiki/Heilige_Messe
https://de.wikipedia.org/wiki/Gedenktag
https://de.wikipedia.org/wiki/Blasius_von_Sebaste
https://de.wikipedia.org/wiki/3._Februar
https://de.wikipedia.org/wiki/3._Februar
https://de.wikipedia.org/wiki/Darstellung_des_Herrn
https://de.wikipedia.org/wiki/Priester_(Christentum)
https://de.wikipedia.org/wiki/Diakon
https://de.wikipedia.org/wiki/Benediktionale
https://de.wikipedia.org/wiki/Amen
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleriker
https://de.wikipedia.org/wiki/Laie_(Religion)
https://de.wikipedia.org/wiki/Bischof
https://de.wikipedia.org/wiki/Sivas
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleinasien
https://de.wikipedia.org/wiki/Heiliger
https://de.wikipedia.org/wiki/Vierzehn_Nothelfer
https://de.wikipedia.org/wiki/Segen
https://de.wikipedia.org/wiki/A%C3%ABtios_von_Amida


 
 

Medellín, den 1. Dezember 2025     
 
Unsere lieben Freunde, Freundinnen, Spender und Spenderinnen,  
 
schon geht das Jahr 2025 zu Ende, finden 
Sie nicht auch, dass die Zeit nur so 
dahinfliegt? 
 
Zuerst möchte ich Ihnen von Herzen für 
Ihre treue, großzügige Hilfe während so 
vieler Jahre danken und ein tiefes, 
herzliches „Vergelt’s Gott“ sagen. 
 
Dank der Unterstützung, die wir erhalten, 
können wir unser Heim und Schule über Wasser halten und unseren Schülerinnen ein 
gutes Niveau wie auch eine Erziehung in Werten schenken. 
 

Unsere Heimkinder schenken uns    
viel Freude. Leider hat jedes 
Mädchen, schon so klein, viel 
mitgemacht, darum ist Liebe Balsam 
für die Seele. Zur Liebe gehören aber 
auch „fordern durch fördern“ = 
exigirme es promoverme“. Wir sind 
glücklich zu sehen, wie unsere 
ehemaligen Schülerinnen ihr Leben 

meistern. Alle sagen sie immer wieder: „Dank der Erziehung und Motivation, die sie hier 
erhalten haben, kommen sie im Leben weiter.“ 
 
Leider hat sich die soziale, politische und 
wirtschaftliche Situation in Kolumbien 
dieses Jahr sehr verschlechtert. Im 
nächsten Jahr haben wir Präsidenten-
wahlen, und so hoffen wir, dass ein 
kompetenter Präsident gewählt wird, der 
das Land vor dem Untergang rettet.  
Die allermeisten Kolumbianer und 
Kolumbianerinnen wünschen sich das 
auch. 
 
 



 

Unsere lieben Freunde und Freundinnen, liebe Spenderinnen  und Spender, 

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles  Weihnachtsfest. Wir können das Elend 
der Welt nur lindern, indem wir Frieden, Hoffnung und Freude unserer Umgebung schenken. 
Jedes gute Wort ist ein Segen für unsere Mitmenschen. Wir schließen Ihre Anliegen in unser 
Gebet ein und wünschen Ihnen ein segens-                                                                                                       
reiches, neues Jahr. Recht herzliche, dank-                                                                                                               
bare Weihnachtsgrüße, alles Gute 

 

        (Schwester Therese Jacqueline) 

und alle vom Heim und von der Schule 

                                                                                        Unsere Leistungen: 

                                                                                                             - Gartengestaltung  - Gartenpflege 
 

                                                                                                             - Pflasterarbeiten  - Baumfällung 
 

                                                                                                             - Objektbetreuung  - Pool-Bau 
 

                                                                                                             - Erdbewegung  - Entwässerung 
 

                                                                                                             - Winterdienst  
 
                     

                                                                                                                                              Patrick Rasche 
                                                                                                                                        Kattowitzer Straße 18 
                                                                                                                                             45470 Mülheim 
                                                                                                                                              0163 / 7813411 
                                                                                                                          GaLaBau.Rasche@googlemail.com 

                                                                                                                                    www.rasche-galabau.de 

mailto:GaLaBau.Rasche@googlemail.com
http://www.rasche-galabau.de/


Unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger 
Pfarrer, Pastor Michael Janßen      0208 – 32525   
Pastor Markus Kerner       0208 – 434727   
Pastor Albert Akohin       01521- 6225319  
Pastor Herbert Rücker       0208 – 43789884 
Pastor Berthold Boenig (Seelsorger, St. Marien-Hospital)  0208 – 30542872  
Gemeindereferentin Monika Thiele     0208 – 30159902 
Gemeindereferentin Svenja Nöllen     01590- 6477260  

 

Seelsorgehandy 
In äußerst dringenden seelsorglichen Anliegen, z. B. wenn das 
Sakrament der Krankensalbung gespendet werden soll   0151 – 519 136 92 

 

Verwaltung (Althofstr. 8) 

Bernd Hammling, Verwaltungsleiter     0208 – 3083086   
Anja Kulschewski       0208 – 3083083 
  

Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5) 

Öffnungszeiten:  Mo., Do.          9:30 – 12:00 Uhr,  Tel.  0208 – 32525 
Uta Peusen,   Mi.          14:00 – 16:00 Uhr   Fax  0208 – 34580  
Annette Ozga       Tel. 0208 – 34353  
Stefan Rosendahl (Hausmeister)    Tel. 0208 – 9413427 
E-Mail st.mariae-geburt.muelheim@bistum-essen.de 
 

St. Joseph 
siehe Pfarrbüro St. Mariae Geburt (Althofstr. 5)   Tel. 0208 – 32525  
       

Kontaktstelle St. Theresia (Max-Halbach-Str. 30)  

Öffnungszeiten:  Di.   9:45 – 11:00 Uhr    
Ehrenamtliche  
 

Stadtdekanat, Öffentlichkeitsarbeit  
   Andrea Pickenäcker E-Mail andrea.pickenaecker@bistum-essen.de 0208 - 3083085 

   

Kindertagesstätten 
KiTa Althofstr. 12 – 14,   Fr. Chojinski    0208 – 383100 
KiTa Hingbergstr. 178,   Fr. Rasche    0208 – 431415 
KiTa Dinnendahlshöhe 2 a,   Fr. Jansen    0208 – 374740 
KiTa Beckstadtstr. 94,   Fr. Wildhagen    0208 – 370376 
 

Diverse 
Kirchenmusik MG,  Herr J.-Chr. Vogel   0208 – 32896 
Kirchenmusik JOS,   Herr G. Geiger    0208 – 372629   
Pfarrnachrichten,   Herr J. Kretschmann   0208 – 32525 
Vors. Pfarrgemeinderat,  Dr. R. Bülte    0208 – 32525  
 

Konten in der Pfarrei 
Pastoral/Caritativ/Seelsorge   IBAN  DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Suppenküche am Donnerstag   IBAN DE36 3606 0295 0015 6900 11 
Kirchenchor St. Mariae Geburt   IBAN DE75 3625 0000 0300 0026 76 
Förderwerk St. Joseph – Heißen  e.V.  IBAN DE82 3606 0295 0013 4410 14 
ADVENIAT, „Las Granjas, Medellin“  IBAN DE03 3606 0295 0000 0173 45 
Förderverein St. Theresia, Heimaterde  IBAN DE90 3606 0295 0010 1770 14 
Stiftung St. Mariae Geburt   IBAN DE74 3606 0295 0013 3940 16 
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